
Kurt Eblinger Schulzentrum Sek.II Utbremen

Einleitung

Entstehung

Erster Ansatz

Konsequenzen 

Ausgangspunkt

Beispiel

Schwerpunkte

Konzeption 

Fortsetzung

Hochschultage 2006Hochschultage 2006

Entwicklung von TeamEntwicklung von Team-- und Selbstlernkompetenzen inund Selbstlernkompetenzen in
arbeitsorientierten Lernphasen mit neuen Medien und arbeitsorientierten Lernphasen mit neuen Medien und 

Lernraumkonzepten in der Berufsausbildung.Lernraumkonzepten in der Berufsausbildung.
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Übersicht ...Übersicht ...

1.1. Begrüßung, Vorstellung SchuleBegrüßung, Vorstellung Schule

2.2. Entstehung und Ziele des ModellversuchsEntstehung und Ziele des Modellversuchs

3.3. Evaluationsmaßnahmen, OnlineEvaluationsmaßnahmen, Online--UmfrageUmfrage

4.4. Schulische Rahmenbedingungen und Schulische Rahmenbedingungen und 
technische Infrastrukturtechnische Infrastruktur

5.5. Unterrichtsbeispiele aus dem ChemieUnterrichtsbeispiele aus dem Chemie--
und Physikbereichund Physikbereich

6.6. Integration des CCNAIntegration des CCNA--Curriculums Curriculums 
in die ITin die IT--AusbildungAusbildung

7.7. AbschlussdiskussionAbschlussdiskussion
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„Historisches“ ...„Historisches“ ...

Wie alles mal anfing ...Wie alles mal anfing ...
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einfacheinfach

„Historisches“ ...„Historisches“ ...

Der „Hipe“ geht,

e-Learning bleibt.

2003

aber wie ... ?

soso ist das ist das 
leider nicht !!!leider nicht !!!
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Erster Ansatz ...Erster Ansatz ...

blended learningblended learning::

Die Kombination aus Die Kombination aus 
EE--Learning Learning 

und Präsenzlernenund Präsenzlernen

OnlineOnline--
CurriculumCurriculum

EE--LearningLearning

EE--Learning Learning 
„pur“„pur“

Übungsnetz

PraxisPraxis
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Die Erfahrung ...Die Erfahrung ...

•• Das Programm (Cisco) war bisher und ist Das Programm (Cisco) war bisher und ist 
nach wie vor sehr erfolgreich.nach wie vor sehr erfolgreich.

•• Andrang von Schülerseite sehr groß.Andrang von Schülerseite sehr groß.
•• Weitere Kollegen mussten bereits ins Weitere Kollegen mussten bereits ins 

Programm genommen werden.Programm genommen werden.
•• Unterricht wird sehr gut angenommen.Unterricht wird sehr gut angenommen.

Grundsätzlich stimmt die RichtungGrundsätzlich stimmt die Richtung

... Aber nicht kritiklos... Aber nicht kritiklos
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Erfahrung zeigt ...Erfahrung zeigt ...

Die konkrete OnlineDie konkrete Online--Arbeit ist Arbeit ist 
differenziert zu betrachtendifferenziert zu betrachten
•• „Computer mit Internet“ wirkt zuerst fast „Computer mit Internet“ wirkt zuerst fast 

immer sehr motivierend, stellt sich aber immer sehr motivierend, stellt sich aber 
sehr schnell als harte Arbeit heraus.sehr schnell als harte Arbeit heraus.

•• Die durchgängige „Die durchgängige „KleinschrittigkeitKleinschrittigkeit““
im Praxisteil ist eher ermüdendim Praxisteil ist eher ermüdend
und demotivierend.und demotivierend.
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Konsequenzen ...Konsequenzen ...

Blended Learning ist mehr als die Blended Learning ist mehr als die 
Bereitstellung von Bereitstellung von kleinschrittigen kleinschrittigen 
multimediamäßig multimediamäßig aufbereiteten aufbereiteten 

„Lernhäppchen“.„Lernhäppchen“.

Die These:Die These:
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Noch wichtiger ...Noch wichtiger ...

Die CiscoDie Cisco--Konzeption passt nicht Konzeption passt nicht 
unverändert zu den angestrebten Zielenunverändert zu den angestrebten Zielen

des Modellversuchsprogrammsdes Modellversuchsprogramms..

Die an der reinen Die an der reinen FachlogikFachlogik orientierte orientierte 
Vorgehensweise erscheint nicht geeignet Vorgehensweise erscheint nicht geeignet 
für eine zukunftsorientierte Zielsetzung.für eine zukunftsorientierte Zielsetzung.

Selbstgesteuertes und Selbstgesteuertes und 
kooperatives Lernen in der kooperatives Lernen in der 
beruflichen Erstausbildungberuflichen Erstausbildung
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Die Grundidee ...Die Grundidee ...

Bekannte und bewährte Stichworte wie Bekannte und bewährte Stichworte wie 
Projektunterricht, Handlungsorientierung, Projektunterricht, Handlungsorientierung, 

Geschäftsprozessorientierung, etc. verlieren Geschäftsprozessorientierung, etc. verlieren 
ihre Bedeutung für den Unterricht ihre Bedeutung für den Unterricht 

keinesfalls.keinesfalls.

Der Einsatz digitaler Medien wird als Der Einsatz digitaler Medien wird als 
eine sinnvolle und effektive eine sinnvolle und effektive ErgänzungErgänzung
für den Unterricht angesehen, aber ...für den Unterricht angesehen, aber ...

Was lag da näher, als ... 
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Bewährte Partner ...Bewährte Partner ...
Einleitung

Entstehung

Erster Ansatz

Konsequenzen 

Ausgangspunkt

Beispiel

Schwerpunkte

Konzeption 

Fortsetzung



Kurt Eblinger Schulzentrum Sek.II Utbremen

Einleitung

Entstehung

Erster Ansatz

Konsequenzen 

Ausgangspunkt

Beispiel

Schwerpunkte

Konzeption 

Fortsetzung

Ausgangspunkt ...Ausgangspunkt ...

Ausgangspunkt:Ausgangspunkt:
•• typische Problemstellungen aus der Praxis typische Problemstellungen aus der Praxis 

•• Erarbeitung realitätsnaher LösungenErarbeitung realitätsnaher Lösungen

•• Simulation im Fachraum Simulation im Fachraum 

Geschäftsprozessorientierung als Geschäftsprozessorientierung als 
Leitmotiv für die Planung und Erstellung Leitmotiv für die Planung und Erstellung 

von arbeitsorientierten Lernphasen.von arbeitsorientierten Lernphasen.
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GAHPAGAHPA--Modell ...Modell ...

Exemplarische Fragestellung mit übergeordneter Exemplarische Fragestellung mit übergeordneter 
umfangreicherer Aufgabenstellungumfangreicherer Aufgabenstellung

www.elektroberufe-online.de/
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Vortrag:
Prof. W. Petersen
heute 15:00 Uhr
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Beispiel ...Beispiel ...

SzenariumSzenarium
zum Projektzum Projekt

Bearbeitung mit elektronischen HilfsmittelnBearbeitung mit elektronischen Hilfsmitteln

Einleitung

Entstehung

Erster Ansatz

Konsequenzen 

Ausgangspunkt

Beispiel

Schwerpunkte

Konzeption 

Fortsetzung



Kurt Eblinger Schulzentrum Sek.II Utbremen

Einleitung

Entstehung

Erster Ansatz

Konsequenzen 

Ausgangspunkt

Beispiel

Schwerpunkte

Konzeption 

Fortsetzung

Praxis konkret ...Praxis konkret ...
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Praktikum zur Praktikum zur 
Technischen InformatikTechnischen Informatik

(TIP)(TIP)

Klasse:Klasse:
DQI03DQI03
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Zusammenfassung ...Zusammenfassung ...

•• Die Problemstellung darf nicht als „Anhängsel“ Die Problemstellung darf nicht als „Anhängsel“ 
betrachtet werden, die gewissermaßen als betrachtet werden, die gewissermaßen als 
„Krönung“ am Ende des Wissenserwerbs steht.„Krönung“ am Ende des Wissenserwerbs steht.

•• Der Geschäftsprozess selber ist als kooperative Der Geschäftsprozess selber ist als kooperative 
Klammer um einen entsprechenden Komplex Klammer um einen entsprechenden Komplex 
fachlicher Inhalte zu betrachten und nicht fachlicher Inhalte zu betrachten und nicht 
umgekehrt. umgekehrt. 

•• Die Bearbeitung der Aufgaben soll in großem Die Bearbeitung der Aufgaben soll in großem 
Umfang (aber nicht ausschließlich) mit Umfang (aber nicht ausschließlich) mit 
elektronischen netzbasierten Mitteln erfolgen.elektronischen netzbasierten Mitteln erfolgen.

Orientierung am GeschäftsprozessOrientierung am GeschäftsprozessEinleitung
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Bildung von BearbeitungsBildung von Bearbeitungs--
SchwerpunktenSchwerpunkten

Nicht jeder alles ...Nicht jeder alles ...
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Wie anfangen ?Wie anfangen ?

Aus der Sicht des ...Aus der Sicht des ...
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Breite Basis im KollegiumBreite Basis im Kollegium
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Breite Basis ...Breite Basis ...

www.tusko.de
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blended learningblended learning
... am Schulzentrum SII Utbremen... am Schulzentrum SII Utbremen
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Bearbeitungsschwerpunkte Bearbeitungsschwerpunkte 
Schulzentrum SII UtbremenSchulzentrum SII Utbremen

EE--Learning im Learning im 
ITIT--BereichBereich

EE--Learning Konzepte Learning Konzepte 
für den Fremdfür den Fremd--
sprachenbereichsprachenbereich

Unterrichtsangebote Unterrichtsangebote 
für spezifische für spezifische 

BereichBereich

EE--Learning Konzepte Learning Konzepte 
für für naturwissennaturwissen--

schaftlicheschaftliche FächerFächer
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Im Zentrum ...Im Zentrum ...

Die Mischung
macht's ...

Unterricht

AustattungsAustattungs--
KonzeptKonzept

DidaktischesDidaktisches
KonzeptKonzept

OrganisatorischesOrganisatorisches
KonzeptKonzept
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Themenüberblick ...Themenüberblick ...

OnlineOnline--Befragung Befragung 
zur Teamzur Team-- und und 
SelbstlernSelbstlern--
KompetenzKompetenz

Übersicht zu den Übersicht zu den 
bereits umgesetzten bereits umgesetzten 
oder angefangenen oder angefangenen 
technikorientierten technikorientierten 

ProjektenProjekten

UnterrichtsUnterrichts--
Beispiele aus Beispiele aus 
verschiedenen verschiedenen 

BereichenBereichen

Der weitere Verlauf des VormittagsDer weitere Verlauf des Vormittags

OnlineOnline--Befragung Befragung 
zur Teamzur Team-- und und 
SelbstlernSelbstlern--
KompetenzKompetenz
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Fragen über FragenFragen über Fragen

OnlineOnline--BefragungBefragung

Bodo Bodo 
ReinerReiner
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